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M 280  1. Änderung

Der Rat der Stadt hat am ..29.08.2006... die öffentliche Auslegung

des Bebauungsplanentwurfes nach §3 (2) BauGB beschlossen. 

Stadt Ratingen haben der Entwurf des Bebauungsplanes und die

Nach ortsüblicher Bekanntmachung am 07.09.2006 im Amtsblatt der

Begründung, der Umweltbericht sowie die bereits vorliegenden 

Der Bürgermeister

Der Bürgermeister

..07.09.2006... im Amtsblatt der Stadt Ratingen bekannt gemacht

Die Unterrichtung der Öffentlichkeit nach §3 Abs. 1 BauGB ist am

Der Anhörungstermin fand am .....18.05.06...... statt.

(Stand 26.01.2005)

Sie entspricht den Anforderungen des § 1 PlanzVO vom 18.12.1990 

Es wird bescheinigt, dass die Festlegung der städtebaulichen 

Planung geometrisch eindeutig ist.

Die vorliegende Plangrundlage ist eine Ablichtung der amtlichen

Flurkarte (Stand 10.01.2005) sowie eines Feldvergleiches

Mettmann, den ....08.08.2006.

Ratingen, den 25.10.2006

Öffentliche Auslegung

Ratingen, den 25.10.2006

Dezernent

Entwurf: Amt für Stadtplanung, Vermessung 

Der Bürgermeister der Stadt Ratingen

Der Bürgermeister

Ratingen, ..Juni 2006.......

Beteiligung der Öffentlichkeit

Amtsleiter

Möglichkeit der Einsichtnahme des Bebauungsplanes mit der

Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ist der Satzungsbeschluss sowie die

im Amtsblatt der Stadt Ratingen bekannt gemacht worden.

Der Bürgermeister

Ratingen, den.......................

Ratingen, den 18.06.2006

Begründung und der zusammenfassenden Erklärung am 27.03.2007

Inkrafttreten

Straßenbegrenzungslinie

Straßenverkehrsfläche

Baugrenze

vom...................... zur Stellungnahme vorgelegt.

betroffenen  Bürgern und berührten Trägern mit Schreiben

die eingeschränkte Beteiligung nach § 13 BauGB beschlossen.

Vereinfachtes Verfahren

am.........................anstelle einer erneuten öffentlichen Auslegung

Der geänderte Planentwurf mit geänderter Begründung wurde den

Der Rat der Stadt hat aufgrund berücksichtigter Anregungen

Der Bürgermeister

4. Die Bauordnung Nordrhein-Westfalen (BauO NRW) 

04.05.2004 (GV NRW S. 259).

vom 01.03.2000 (GV NRW S. 256), zuletzt geändert am

- Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Bekanntmachung

3. Die Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV 90)

der Neufassung vom 23.01.1990 (BGBl. S. 132), zuletzt 

2. Die Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke

1. Das Baugesetzbuch vom 27.08.1997 (BGBl. S. 2141), 

vom 18.12.1990 (BGBL. 1991 S. 58)

geändert durch Artikel 3 des Investitionserleichterungs- und

zuletzt geändert durch das Gesetz vom 24.06.2004

Art der baulichen Nutzung

1. überbaubare Fläche     2. nicht überbaubare Fläche

GRZ 0,8

1.        2. 

Grundflächenzahl 

Sonderbauflächen

SO

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen, z.B. von

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches 

Baugebieten, oder Abgrenzung des Maßes der

(BGBl. I S. 1359)

(Dr. Ulf-R. Netzel)(Birkenkamp) (Hölzle)

(ÖbVI Schölling)

(Birkenkamp)

(Birkenkamp)

(Birkenkamp)

(Birkenkamp)

Der Bürgermeister

BauGB die Aufstellung des Bebauungsplanes beschlossen.

Ratingen, den 25.10.2006

Der Rat der Stadt Ratingen hat am ...29.08.2006.... gem. § 2 Abs. 1

Aufstellung

(Birkenkamp)

erfolgte am 07.09.2006  im Amtsblatt der Stadt Ratingen.

Die ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 

Wohnbaulandgesetz vom 22.04.1993 (BGBl. S. 466)

Betreuung: Amt für Stadtplanung, Vermessung

und Bauordnung - 61.1

und Bauordnung 61.12

Maß der baulichen Nutzung

Bauweise, Baugrenzen

Verkehrsflächen

Sonstige Planzeichen

des Bebauungsplanes

Nutzung innerhalb eines Baugebietes

Zahl der Vollgeschosse als HöchstmaßIV

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und 

Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur

Entwicklung von Natur und Landschaft

Erhaltung von Bäumen (gemäß §9 Abs. 1 
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Einfahrtsbereich Tiefgarage

Ratingen, den 18.06.2007

Der Bürgermeister

Abs. 1 BauGB in Verbindung mit den §§ 7 und 41 GO NRW   *    als

Der Rat der Stadt hat am .19.12.2006 den Bebauungsplan gem. §10

Satzungsbeschluss

Satzung beschlossen.

(Birkenkamp)

maximale Gebäudehöhe über Normalnull

GH max. =.....ü.NN

umweltbezogenen Stellungnahmen vom ....15.09.2006..... bis 

einschließlich ....16.10.2006...... öffentlich ausgelegen.

worden.

maximale Traufhöhe über Normalnull

TH max. =.....ü.NN

Nr. 25b BauGB)

#

#

#

#

#

#

#

#

#

#

#

#

#

#

#

78

#

#

#

#

##

#

#

#

GRZ* 1,0 Grundflächenzahl siehe Textl. Fests. Nr. 2.1

Entwurf und Bearbeitung

gez.: Schölling

gez. Birkenkamp gez. Dr.Ulf-R.Netzel gez. Hölzle

SIEGEL

gez. Birkenkamp

gez. Birkenkamp

gez. Birkenkamp

gez. Birkenkamp
gez. Birkenkamp

SIEGEL

SIEGEL

SIEGEL

SIEGEL

SIEGEL

SIEGEL

*sowie die in blau eingetragenen  Änderungen und

  Ergänzungen


